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Unterrichtung 

durch die Bundesregierung 


Entwurf einer Verordnung (EWG) des Rates über die zoiitarifliche Behandiung 
bestimmterj aus den neuen Mitgliedstaaten eingeführter Erzeugnisse, 
die in der Gemeinschaft in ihrer ursprünglichen Zusammensetzung beim Bau, 
bei der Instandhaltung oder Instandsetzung von Luftfahrzeugen verwendet 
werden sollen 



DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN — 

gestützt auf die Beitrittsakte ^), insbesondere auf 
Artikel 33 Abs. 2, 

auf Vorschlag der Kommission, * 
in Erwägung nachstehender Gründe: 

Mit der Verordnung (EWG) Nr, . . .^) wurden 
unter anderem die Zollsätze des Gemeinsamen 
Zolltarifs vom 1. Januar bis zum 30. Juni 1977 für 
bestimmte Erzeugnisse ausgesetzt, die beim Bau, bei 
der Instandhaltung oder der Instandsetzung von 
Flugzeugen mit einem Leergewicht von mehr als 
15 000 kg verwendet werden sollen. Die Zölle wur- 
den ausgesetzt bis zu 

— 14,1 V. H. für Schläuche und Verbindungsstücke, 
aus verstärktem Silikon, der Tarif stelle 39.07 E II; 

— 9,6 V. H. für vorgereckte, unterschiedlich dicke 
Bleche aus Aluminium, mit einer Dicke von 
8 mm biä weniger als 180 mm, der Tärifnummer 
76.03; 

— 5,2 v H. für Hohlniete und Zweispitzniete, der 
Tarifnummer 83.09. 

1) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 73 
vom 27. März 1972, 'S. 14 

2) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr, , . . 
vom . . ., S. . . . 


Zur Aufrechterhaltung der Gemeinschaftspräferenz 
ist es angebracht, bei der Einfuhr der betreffenden 
Erzeugnisse aus den neuen Mitgliedstaaten die Er- 
hebung der in der Gemeinschaft in ihrer ursprüng- 
lichen Zusammensetzung anwendbaren Zölle in dem 
genannten Zeitraum vollständig auszusetzen, sofern 
diese Erzeugnisse der gleichen Verwendung zuge- 
führt werden sollen — 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 
Artikel 1 

Die in der Gemeinschaft in ihrer ursprünglichen 
Zusammensetzung anwendbaren Zollsätze für die im 
Anhang aufgeführten Erzeugnisse werden vom 1. Ja- 
nuar bis zum 30. Juni 1977 bei der Einfuhr aus den 
neuen Mitgliedstaaten vollständig ausgesetzt, so- 
fern diese Erzeugnisse zur Verwendung beim Bau, 
bei der Instandhaltung oder bei der Instandsetzung 
der in der Spalte 3 dieses Anhangs genannten Flug- 
zeuge mit einem Leergewicht von mehr als 15 000 
kg bestimmt sind. 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am 1 . Januar 1977 in Kraft. 
Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbind- 
lich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 


Druck: Then4e Druck KG, 53 Bonn, Tel.: (02221) 23 19 67 
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Anhang 


Nummer des 
Gemeinsamen 
Zolltarifs 

Warenbezeidinung 

Begünstigte 

Flugzeuge 

1 

2 

3 

39.07 

Waren aus Stoffen der Tarif nummern 39.01 bis 

39.06: 



E. aus anderen Stoffen: 



ex II. andere: 



— Sdiläudie imd Verbindungsstüdce, aus 
verstärktem Silikon 

Airbus 

ex 76.03 

Bleche, Platten, Tafeln und Bänder, aus Aluminium, 
mit einer Dicke von mehr als 0,20 mm: 



— vorgereckte, imtersciiiedlich dicke Bleche, mit 
einer Dicke von 8 mm bis weniger als 180 mm . 

Airbus 

ex 83.09 

Verschlüsse, Verschlußbügel, Schnallen, Spangen, 
Klammem, Haken, Ösen imd ähnliche Waren, aus 
unedlen Metallen, für Bekleidimg, Schuhe, Planen, 
Täschnferwaren und zum Fertigen oder Ausrüsten 
anderer Waren; Hohlniete und Zweispitzniete, aus 
unedlen Metallen: 



— Hohlniete und Zweispitzniete . . . . . . . 

F 28 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes vom 27. Juli 1957 zugeleitet mit Schreiben des Chefs des Bundes- 
kanzleramtes vom 16. August 1976 - 14 — 680 70 - E — Zo 98176: 

Dieser Entwurf ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der Kommission der Europäischen Gemeinschaften 
vom 2. August 1976 dem Herrn Präsidenten des Rates der Europäischen Gemeinschaften übermittelt worden. 
Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Wirtschafts- and Sozialausschusses zu dem genannten 
Entwurf ist nicht vorgesehen. • 

Der Zeitpunkt der endgültigen Beschlußfassung durch den Rat ist noch nicht abzusehen. 
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Begründung 

Die Kommission hat dem Rat den Vorschlag einer 
Verordnung über die zolltarifliche Behandlung be- 
stimmter Erzeugnisse vorgelegt, die zur Verwen- 
dung beim Bau, bei der Instandhaltung oder der 
Instandsetzung von Luftfahrzeugen bestimmt sind. 

Dieser Vorschlag sieht unter anderem in Artikel 5 
eine teilweise Aussetzung der Zölle des Gemein- 
samen Zolltarifs vom 1. Januar bis zum 30. Juni 
1977 für die nachstehend auf geführten Erzeugnisse 
vor, die zum Bau, zur Instandhaltung oder zur In- 
standsetzung bestimmter Flugzeuge mit einem Leer- 
gewicht von mehr als 15 000 kg verwendet werden 
sollen. 


Tarifnummer des 
Gemeinsamen 
Zolltarifs 

Warenbezeichnung 

(ausgesetz- 
ter) autono- 
mer Zollsatz 

Vertrags- 
mäßiger 
Zollsatz des 
Gemein- 
samen 
Zolltarifs 

■ 

Begünstigte 

Flugzeuge 

1 

2 

3 

4 

5 

39.07 

Waren aus Stoffen der Tarifnummern 39.01 bis 

39.06; 

E. aus anderen Stoffen: 





ex 11. andere: 





— Schläuche und Verbindungsstücke aus 
verstärktem Silikon 

14,1 

17,6 

Airbus 

ex 76.03 

Bleche, Platten, Tafeln und Bänder, aus Aluminium, 
mit einer Dicke von mehr als 0,20 mm: 





— vorgereckte, unterschiedlich dicke Bleche, mit 
einer Dicke von 8 mm bis weniger als 180 mm 

9,6 

12 

Airbus 

ex 83.09 

Verschlüsse, Verschlußbügel, Schnallen, Spangen, 
Klammern, Haken, Ösen und ähnliche Waren, aus 
unedlen Metallen, für Bekleidung, Schuhe, Planen, 
Täsdinerwaren und zum Fertigen oder Ausrüsten 
anderer Waren; Hohlniete und Zweispitzniete, aus 
unedlen Metallen: 





— Hohlniete oder Zweispitzniete 

5,2 

6,5 

F 28 


Die Gemeinschaft in ihrer ursprünglichen Zusam- | 
mensetzung wendet während des oben genannten | 
Zeitraums gemäß Artikel 31 Abs. 1 und Artikel 32 i 
Abs. 1 der Beitrittsakte bei der Einfuhr dieser Er- 
zeugnisse aus den neuen Mitgliedstaaten die folgen- 
den Zollsätze an: 

— für die Erzeugnisse der Tarifnummer 39.07: 

3,5 V. H.; 

— für die Erzeugnisse der Tarifnummer 76.03: 

2,4 V. H.; 

— für die Erzeugnisse der Tarifnummer 83.09: 

1,3 V. H. 


Die Regierung Großbritanniens hat bei der Kommis- 
sion beantragt, für diese drei Erzeugnisse gemäß 
Artikel 33 Unterabsatz 2 der Beitrittsakte die Ge- 
meinschaftspräferenz aufrechtzuerhalten und dem- 
zufolge bei der Einfuhr dieser Erzeugnisse aus den 
neuen Mitgliedstaaten die Erhebung der Zölle in der 
Gemeinschaft in ihrer ursprünglichen Zusammenset- 

j zung auszusetzen. 

I ' 

j Die Kommission ist der Auffassung, daß diesem An- 
! trag stattgegeben werden sollte; sie schlägt daher 
! dem Rat die vorstehende Tarifmaßnahme vor. 
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